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Der Straßenbahntarif am Pfingstmontag

Am Pfingstmontag gilt auf der Straßenbahn und Stadt¬
bahn der Sonntagstarif , Es gelten daher die Sonn - uxid Feiertags-
fahrsoheine zu 1 Schilling im Tarifgebiet I oder II und die Wo¬
chenkarten mit Ausnahme der Autobus - ( 0bus ~ ) Wochenkarte . Auf den
Linien 517 Essling - Gross Enzersdorf und 560 Mauer - Mödling
gilt der Einheitsfahrpreis von 55 g ( 55 g im Vorverkauf ) . Die
Vorverkaufsstellen sind an diesem Tage geschlossen.

Bas alte Haydn - Grab wird gesucht

Bie Leitung des Meidlinger Heimatmuseums , Wien 12 . ,
Bischoffgasse 10 , bittet jene Wiener , die noch die Stelle des
alten Haydn- Grabes im jetzigen Haydn - Park wissen oder die einen
Plan des aufgelassenen Hundsturmer Friedhofes besitsen, . um Mit¬
teilung,

Line Ehrenmitgliedschaft für Bürgermeister Körner

Bie Landesleitung des Bundes demokratischer Freiheits¬
kämpfer. Österreichs hat Bürgermeister Br . h . c . Körner zum Ehren¬
mitglied ernannt « Heute vormittag erschien eine Abordnung dieses
Bundes im Wiener Rathaus und überreichte dem Bürgermeister die
Ehrenurkunde.
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*ri der Vorwoche für zwei Wochen auf gerufen
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^ Nicht © inlagerer ( laufender Bezug ) 5 nach Maßgabe der Anlieferung
^ schnitt © sind zu entwerten , alle übrigen abzutrennen!
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Ras Ausmaße der Verwaltungsabgaben
vzizzzz — = is= ==szszix. rs = r :=: :

■ Ras eben erschienene 8 * Stück des ” Landesgesetsblatt

für Wien ” enthält die Verordnung der Wiener Landesregierung vom

6 . April 1948 über das Ausmaßs der Verwaltung sab gaben , Kommis ei-

onsgebühren und Amtstaxen und über die Art ihrer Einhebung * Ras

Landosges ; tzblatt ist um 1 Schilling im Rrucksortonverlag - de«

Wiener Rathauses , 7 « Stiege 7 Halbstock , und im vcrlag der - 'östor-

reiobischen Staatsdruckerei , Wien 3 « , Rennweg 12a , erhältlich.

Rie Gemeinde Wien fördert den Wohnungstausch
= ==s ==s= aÄSsssss =5Är : ss =; ÄKÄS ^ ÄSÄ ^ =sss = « r = :srsrsÄ .» ssssssäsässs:

Rie Gemeindeverwaltung ist bestrebt , alle Ritaei zur

Linderung der Wohnungsnot auszunützen . Rer Wohnnigsverlust , der

durch die Zerstörungen während des Kriegu ^ -imdTdurch den jahre¬

langen Stillstand der Bautätigkeit eingetreten ist , wird erst

nach Jahren durch Neubauten und durch den Wiederaufbau wetrge * -

.macht sein . Von dem Gedanken ausgehend , daß den dringende Wohnungs-

bodürfnis . . vieler - - Familien durch einen Wohnungstausch befriedigt

worden kann , hat das Wohnungsamt der Stadt Wien ein eiguiwo

Sauachroforat eingerichtet , das in seinem kaum einjährigen Be¬

stand bereits rund 9 . 000 lohnearteten den Tausch ihrer Wohnung

vermittelt hat . Ras T au sehr erat hat derzeit rund 3 * 000 Wohnung s-

Inhaber , die im Besitze einer Wohnung als Hauptmieter sind , als

fauschwerber vorgomerkt . Unter diesen befinden sich viele , die

eine für ihren Familienstand zu große Wohnung besitzen und diese

lieber gu b J eine kleinere Wohnung tauschen würden , als einen

Untermieter auf zunehme n • Andere wieder sjjx *. an ein ^ x (loersicd .li

aus beruflichen oder gesundheitlichen Gründen interessiert . Unter

len letzteren sind vor allem Kriegsbeschädigte , die aus höher ge¬

logenen Stockwerken in eine Parterrewohnung sie non v/ ^ Ile . . . DU.

Versohledonsten Varianten von fausohbedürfniosen sin ^. vuoe*

Iß Wohnungsamt vorgemerkten lauschweioern v ^ i
"

sis « . tat hat das amtliche Instrument zur gegenseitigen

Verständigung dieser Taus ohinteres s enten goiehlt . Uu dicocm
UCl,

stand abzuhelfen und alle Tauschwert ) er von den vorhunuenun
^

Tau so . ,

Möglichkeiten zu unterrichten , gibt uas wohnurgwmnt ciur^
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Pressestelle der Stadt Wien einen Amtlichen Wohnungstausch-

Anzeiger heraus . Dieser erscheint zum erstenmal am 15 . Mai als

’kiblatt dos Amtsblattes der Stadt Wien . Die erste Ausgabe aec

Amtlichen Wohnungstausch - Anzeigers ist 40 Seiten stark und ent¬

hält rund 3 . 000 Tauschangebote . In einem Merkblatt über den Woh¬

nungstausch werden die Interessenten über die einzuhaltenden Per

mal itäten ausführlich informiert , Der Amtliche Wohnungstausch-

Anzeiger erscheint monatlich . Er wird durch die Bezirkes bellen

des Wohnungsamtes Vortrieben und ist außerdem in al ^ en Tabak¬

trafiken und bei allen Zeitungskolporteuren erhältlich.

■Gemüse pf 1 änz che n für Ernteländler
;ss ratsssajCMSÄSS

Bio Magistre %eab +»ilu » g 53 - Siedlung »- « ad . Kleines* 1* «' -

woson gibt am Mittwoch , don 19 . Mai 1948 in dor Zeit von 8 bis

voraussichtlich 15 Uhr im städtischen Reservegarton , Wien 2 . ,

Torgnrtojurtraeeo 160 die neunte Partie Gcmlsepflänzchon ( Zwiebel,

Porree und Paradois zweimal pikiert ) an Erntoländler und Hausgar-

tonbositzer gegen Vorlage und Abstumpfungder ^ ntelondauswoifl-

latto 1948, -od « . ^ E ^ laad - evidcnz 'xarto 1948 , od Q r . dar Hnu «^

gartcn ^ Evidonzkarto für 1948 aus . Spesenboitrag S 5 . - . P ..ckma

torial ist mitzubringen . Es können auch 2 Portionen bezogen war-

den.
Ein Rechtsanspruch auf Ausfoagung bv- stcht nicht.

Eücltkchr eines Eindortranspor tes aus der Schweiz

= ""==S=

Allo

_
Wiener

~

Kinder , die mit dem Schweizerischen Roten

Kreuz , Eiaderhilfe , am 11 . 2 . 1948 in die Schweiz gefahren sind,

kommen am Mittwoch , den 19 . Mai , nach Wien zurück . Sie sind um

15 Uhr vom Franz Josefs - Bahnhof abzuholcn.

Schwedische Trockenmilch

J?ür die 3 - 6 jährigen Kinder des 1 . , 3 . , 5 . , 12 * ’

, . .. + ff + f . r Wnchc an der Ausspoisung
23 . und ? 6 . Bezirkes , die in aer xetztor , Woche

^ all genommen haben , wird schwedische Trockenmilch am jj . ch. ’

den 18 . Mai bei den bekannten Stellen ausgegeben . Bor Tag rnß ei - , • •

halton worden.
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Hirse flocken ans Schweizer — Spende für Kleinstkinder

Ans einer Schweizer Spende , Unicef , werden in der ffoolie

vom 17 # bis 22 , Mai an alle Kleinstkinder im Alter von 6 Wochen

bis 6 Monate , in den Bezirken 1 bis 5 , 10 bis 16 , und 20 bis

26 , 60 dkg Hirsoflocken ausgegeben . Die Ausgabe erfolgt durch

öio Bezirke Jugendämter bzw , Mütterberatungsstellen , bei denen

jag und Stunde der Ausgabe angosc l ~ i*gen ist , Geburtsschein , Melde

zottel und die neue Gemüse karte des Kindes sind mit zu Dringen.

Geehrte Redaktion!

2u unserer heutigen Kotiz auf Seite 717 " Gemüsopflönz-

chon für Ernteländler ” ist uns von der M . A . 53 noch eine kleine

Änderung mvtrgo teilt worden . In der fünften Zeile ist das Wort

" Porree ” zu streichen und dafür » Kohl , Kraut , Kochsalat ” zu setzen.

Wir bitten Sie höf liehst , diese Änderung zu berücksichtigen.

Kondensmilch fttrNachzüglcr

Bas Bandeeornährungsomt Wien gibt bekannt:

Lobonsmittclkloinhandols - und Milchgeschäfte , die Kon¬

densmilch noch auf ^ ager haben , sind verpflichtet , t. ics durch ..
'

baren Aushang anzuzoigen.

Jene Verbraucher , die in der Vorwoche die auf gerufene

Kondensmilch noch nicht erhalten haben , können in diesen Geschäft « «

die Milch ohne Rücksicht auf die Rayonierung noch nachtraglic

beziehen.
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